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Vom 14. Juni bis zum 15. Juli 2018 findet in 
Russland die Fussball-Weltmeisterschaft statt. 
Das Turnier wird definitiv das Sport-Highlight 
des Jahres 2018.

Mit einem kleinen, überschaubaren Public Vie-
wing der Quartierbewohner Obergrund und mit 
weiteren Interventionen soll auf der zwischenge-
nutzen Brache beim Eichwald der Grundstein für 
einen Begegnungsort «vom Quartier fürs Quar-
tier» gelegt werden.
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VEREIN
BRACHE EICHWÄLDLI

«Ein Gemein-
schaftsprojekt 
vom Quartier
för‘s Quartier 
Obergrund»

Das Projektteam setzt sich aus sechs Personen aus 
dem Quartier Obergrund zusammen. Die Mit-
glieder entstammen verschiedener Berufsrich-
tungen und können die entstehenden Synergien 
optimal einsetzen. Vertreten sind z.B. Grafik-

Designer, Landschaftsgärtner, Sozi-
alpädagogen, Social-Media-Spezia-
listen, Gastronomen, Illustratoren, 
kaufmännische Angestellte, ...

Der Verein Brache Eichwäldli  setzt 
sich für eine sinnvolle und quartier-
nahe Nutzung des brachliegenden 

Areals an der Eichwaldstrasse ein. Die Brache soll 
während der Fussballweltmeisterschaft ein sozi-
aler Begegnungsort für alle Nachbarinnen und 
Nachbarn werden. Der Besuch und Aufenthalt 
auf dem Gelände soll ungezwungen bis lustvoll 
sein und zur Mitgestaltung animieren.
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DAUER DER
ZWISCHENNUTZUNG

LOCATION

Sollte das Projekt Public Viewing und die weiterfüh-
rende Idee einer längerfristigen Nutzung des Areals 
auf positive Rückmeldungen im Quartier stossen, 
würde der Verein Brache Eichwäldli die Nutzungsver-
waltung für weitere Jahre übernehmen. Während der 
Dauer der Fussball-WM können sich interessierte 
Nachbarinnen und Nachbarn als Vereinsmitglieder 
eintragen und mit ihrem Vereinsbeitrag die Weiter-
entwicklung der Idee Brache Eichwäldli unterstützen.

Die Brache, am Rande des Eichwaldes, eignet sich 
optimal als Quartiertreff. Die zentrale Lage und die 
gute Anbindung an das ÖV-Netz ermöglichen den 
Quartierbewohnern eine einfache Anreise. Das Ver-
kehrsaufkommen in der 30er-Zone ist gering und die 
Brache ist gut zu Fuss oder per Fahrrad erreichbar. Mit 
den kostenpflichtigen Parkplätzen neben der Brache 
ist auch für genügend Parkmöglichkeiten gesorgt.
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KEY FACTS
2018

Wir bieten 70 Sitzplätze, 4 TV Screens und eine 
Aktivzone in der Street-/Beachsoccer, Pétanque etc. 
gespielt werden können. Der Platz besticht durch die 
verschiedenen Ebenen, auf welchen sich die Gäste 

aufhalten und die Matches verfolgen 
können. Neben  Public Viewing und 
Aktivzone werden den Besuchern 
Grillstationen und Toiletten gratis 
zur Verfügung gestellt. Die Wurst 
kann mitgebracht und für eine kleine 
Holz- und Infrastrukturkollekte ge-
grillt werden. Zur weiteren Finanzie-
rung des Vereinsaufwandes wird von 

Quartierbewohnern eine Bar auf dem Platz betrie-
ben. Die Einnahmen fliessen direkt in die Entwick-
lung weiterer Brachen-Projekte und dienen zudem 
der Deckung laufender Investitionen. Es sind keine 
fixe Öffnungszeiten des Barbetriebs vorgesehen, 
dieser schliesst jedoch spätestens um 24:00 Uhr.

«Die WM 
2018 in Russ-
land dauert 
vom 14. Juni 
32 Tage bis 
zum 15. Juli.»
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Das Public Viewing wird grösstenteils in Fronar-
beit vom Verein Brache Eichwäldli aufgebaut. Die 
Brache soll langsam und in Zusammenarbeit mit 
Nachbarn, Vereinen und der IG Arbeit realisiert 
werden. Bei positiven Rückmeldungen wird der 
Verein Brache Eichwäldli  eine Verlängerung des 
Quartiertreffpunktes für mindestens fünf Jahre 
bei der Stadt Luzern beantragen. Bei einer negati-
ven Entwicklung der Brache wird der Verein Bra-
che Eichwäldli den Rückbau organisieren.

Generell ist vorgesehen, das Gespräch mit den 
Anwohnern und potentiellen Partnern aus dem 
Quartier bereits zum aktuellen Zeitpunkt zu su-
chen. Dabei werden wir die direkten Anwohner 
informieren und damit präventiv gegen unerwar-
tete und überhastete Reaktionen vorgehen.

Infrastrukturen wie Toiletten, Wasseranschlüsse 
und Internet für die Übertragung, werden in einer 
detaillierten Sitzung mit der Stadt Luzern und der 

IG Arbeit besprochen und nach Vor-
gaben umgesetzt.
Für eine optische Begrenzung des 
Public-Viewing-Bereiches sind mo-
bile Bepflanzungen geplant.
Abfall der von zu Hause mitgebracht 
wird, soll von den Besuchern auch 
wieder dorthin mitgenommen wer-
den. Der Verein ist verantwortlich 

für die richtige Entsorgung des anfallenden Ab-
falls aus Barbetrieb und den anderen Angeboten. 
Um unkoordinierten Abfall zu verhindern ist im 
Gastrobereich ein Depot-System vorgesehen.

Damit eine sichere und gemütliche Stimmung 
während den Spielen herrscht, wird jeden Abend 
eine Person aus dem Verein bestimmt, die für 
Ruhe und Sicherheit verantwortlich ist. Der/die 
Tagesverantwortliche wird im Rahmen einer De-

INFRASTRUKTUR

NACHBARSCHAFT

ZWISCHENNUTZUNG

SICHERHEIT

«Eine funktio-
nierende und 
taugliche Inf-
rastruktur mit 
improvisier-
tem Charme.»
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eskalationsstrategie gebrieft. Durch die limitierte 
Anzahl an Sitzplätzen und die beschränkte Sicht 
auf die TV Screens kann eine Massenansammlung 

vermieden werden. Sollte es den-
noch zu einer Massenansammlung 
kommen, welche die Sicherheit des 
Anlasses gefährdet, behalten wir uns 

die sofortige Schliessung des Public Viewing an 
diesem Tag vor.
Sollte es zu anderweitigen und nicht tolerierbaren 
Eskalationen kommen, werden wir die Polizei in-
formieren.

Die Technik sowie die TV Screens werden in Zu-
sammenarbeit mit einem Spezialisten aufgebaut. 
Damit die Anwohner nicht gestört werden vom 
Lärm des Public Viewing, verzichtet der Verein 
auf eine übermässige Beschallung, Beamer und 
Grossleinwände.
Die Spiele sollen in angemessener Lautstärke und 
auf mittelgrossen TV Screens übertragen werden. 
Die Ausrichtung der Anlage ist gegen den Wald 
gerichtet und weg von den Wohnhäusern.

TECHNIK/BESCHALLUNG 

«weniger ist 
oft mehr ...»
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Raum und Wirtschaft (rawi)

ANREISE UND
VERKEHR

HAFTUNG UND 
VERSICHERUNG

Die Brache ist mit dem Fahrrad und zu Fuss 
sehr gut erreichbar. Damit die Fahrräder nicht 
auf der Brache abgestellt werden, wird ein Fahr-
radplatz für rund 20 Fahrräder neben der Brache 
eingeplant. Ebenfalls stehen verschiedene ÖV-
Anschlüsse wie Bus und Zug in unmittelbarer 
Nähe zur Verfügung. Vor der Brache stehen kos-
tenpflichtige Autoparkplätze zur Verfügung.

Der Verein Brache Eichwäldli wird eine Event-
versicherung inkl. Haftpflichtversicherung für 
die Zeitdauer der WM 2018 abschliessen. Die 
Brache ist ausserhalb des Betriebs auf eigene 
Verantwortung betretbar. Die Nutzung der zur 
Verfügung gestellten Sachen vom Verein Brache 
Eichwäldli ausgenommen der Bar, können auf 
eigene Gefahr genutzt werden.
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VORSTAND 
UND KONTAKT

Der Verein Brache Eichwäldli verwaltet und 
sorgt für den Unterhalt des zur Verfügung ste-
henden Geländes.
Direkte Ansprechperson und Projektleiter ist 
Joël Arnosti.

Präsident:	 Joël Arnosti
	 078 709 17 37
	 j.arnosti24@gmail.com

Vizepräsident:	 Silvan Glanzmann

Kassier:	 Oliver Muff 

Sekretär:	 Rodja Galli

Kommunikation:	 Gina De Rosa

Materialwart:	 René Brunner
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